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Schiffsmodellclub Ehrenfriedersdorf e. V.
Der Schiffsmodellclub Ehrenfriedersdorf besteht mittlerweile 40 Jahre. Aus diesem Anlass wird eine Mo-
dellbauausstellung in der alten Turnhalle an der Wiesenstraße durchgeführt. Es wird ein Querschnitt ge-
zeigt, was in den 40 Jahren an Modellen gebaut wurde und womit sich die Vereinsmitglieder sonst noch 
beschäftigen. Neben Schiffsmodellen werden Fahrzeug- und Dampfmodelle sowie Flugobjekte gezeigt. 
Auch ein bisschen Modellbahn wird dabei sein.

Die Öffnungszeiten sind an den Ferienwochenenden 
vom 06. – 21.10.2018 jeweils sonnabends und sonntags von 13:00 – 17:00 Uhr.

Auch am Tag des Röhrgrabenlaufs (13.10.2018) ist geöffnet. Außer den angegebenen Zeiten sind Termin-
vereinbarungen für Gruppen möglich (Tel. 037341 484338). Für Imbiss und Getränke ist gesorgt. Modell-
vorführungen sind geplant. Wir freuen uns über viele interessierte Besucher.

Der Vorstand
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Bekanntmachung der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf

Auszug aus der Niederschrift über die  
46.  Stadtratssitzung am 3. September 2018

TOP 4 – Bestätigung Jahresabschluss 2017 der Camping-
park Greifensteine GmbH –

Beschluss Nr. 51/2018
1. Der Stadtrat bestätigt den Jahresabschluss der Campingpark 
Greifensteine GmbH auf den 31.12.2017 mit einer Bilanzsum-
me in Höhe von 1.100.828,35 EUR (in Worten: eine Million 
einhunderttausendachthundertachtundzwanzig 35/100 Euro) 
und die Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresüber-
schuss von 28.362,14 EUR (in Worten: achtundzwanzigtau-
senddreihundertzweiundsechzig 14/100 Euro).

2. Zur Umsetzung der Ausführungen des Rechnungsprüfungs-
amtes in der überörtlichen Prüfung (zu Pkt. 6.7.3) entscheidet 
die Gesellschafterversammlung in einem Abwägungsprozess, 
ob der Jahresüberschuss 2017 auf neue Rechnung vorgetragen 
oder ein Ertrag für den städtischen Haushalt abgeführt wird.

3. Der Stadtrat entlastet den Geschäftsführer für das Geschäfts-
jahr 2017.

4. Der Stadtrat empfiehlt der Gesellschafterversammlung 
der Campingpark Greifensteine GmbH eine gleichlauten-
de Beschlussfassung zu den Punkten 1. und 3. und eine Be-
schlussfassung über das Ergebnis des Abwägungsbeschlusses 
zu Pkt. 2..

TOP 5 – Bestätigung Jahresabschluss 2017 der Stadtbau 
GmbH Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 52/2018
1. Der Stadtrat bestätigt den Jahresabschluss der Stadtbau 
GmbH Ehrenfriedersdorf auf den 31.12.2017 mit einer Bilanz-
summe in Höhe von 12.839.159,69 EUR (in Worten: zwölf 
Millionen achthundertneununddreißigtausendeinhundertneun-
undfünfzig 69/100 Euro) und die Gewinn- und Verlustrech-
nung mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 162.207,76  
EUR (in Worten: einhundertzweiundsechzigtausendzweihun-
dertsieben 76/100 Euro).

2. Zur Umsetzung der Ausführungen des Rechnungsprüfungs-
amtes in der überörtlichen Prüfung (zu Pkt. 6.6.3) entscheidet 
die Gesellschafterversammlung in einem Abwägungsprozess, 
ob der Jahresüberschuss 2017 auf neue Rechnung vorgetragen 
oder ein Ertrag für den städtischen Haushalt abgeführt wird.

3. Der Stadtrat entlastet den Geschäftsführer für das Geschäfts-
jahr 2017.

4. Der Stadtrat empfiehlt der Gesellschafterversammlung der 
Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf eine gleichlautende Be-
schlussfassung zu den Punkten 1. und 3. und eine Beschlussfas-
sung über das Ergebnis des Abwägungsbeschlusses zu Pkt. 2..

TOP 6 – Jahresabrechnung 2017 der Kindertagesstätten in 
der Stadt Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 53/2018
Der Stadtrat beschließt, die Kinderkrippenbeiträge in Höhe 
von 20 % ab 2019 zu erheben bei Aufrundung auf den näch-
sten vollen EUR (2019: 183 EUR). 
Eine Anpassung erfolgt, wenn bei einer Jahresabrechnung das 
Minimum von 20 % unterschritten wird. Für Kindergartenbei-
träge erfolgt die Anpassung auf 21 % bei Aufrundung auf den 
nächsten vollen EUR, wenn bei einer Jahresabrechnung das 
Minimum von 20 % unterschritten wird.
Die Beschlussfassung der geänderten Satzung inkl. der anteili-
gen Beiträge erfolgt in der nächsten Stadtratssitzung. 

TOP 7 – Vergabe einer Dienstleistungskonzession für die 
Lieferung von Mittagessen an die Kindertagesstätte „Son-
nenhügel“ in Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 54/2018
Der Stadtrat beschließt den Abschluss des Dienstleistungs-
konzessionsvertrages ab dem Jahr 2019 zur Durchführung der 
Essenversorgung in der Kindertagesstätte „Sonnenhügel“ Eh-
renfriedersdorf.

TOP 8 – Vergabe zur Erstellung eines Brandschutzbedarfs-
planes für die Stadt Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 55/2018
Der Stadtrat stimmt der Vergabe zur Erstellung eines Brand-
schutzbedarfsplanes für die Stadt Ehrenfriedersdorf an die 
Fa. Brandschutz Consult Ingenieurgesellschaft mbH Leipzig, 
Torgauer Platz 3, 04315 Leipzig in Höhe von 8.211,00 EUR 
brutto zu.

TOP 9 – Kauf einer Teilfläche Flurstück 1240 der Gemar-
kung Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 56/2018
Der Stadtrat beschließt den Kauf einer Teilfläche von ca. 266 
m² aus dem Flurstück 1240 (52.820 m² Gesamtfläche) der Ge-
markung Ehrenfriedersdorf, Gbbl. 152.
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Sprechzeiten in der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf

Dienstag           09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag      09:00 - 12:00 Uhr und 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag           09:00 - 11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr (nur 
Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag          14:00 – 18:00 Uhr
Achtung NEUE Telefonnummer
Tel. 037341 45200 oder 037341 45201
Tel. 037341 3174 oder 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

TOP 10 – Förderung privater Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen Markt 5 in Ehrenfriedersdorf -

Beschluss Nr. 57/2018
Der Stadtrat ermächtigt die Stadtverwaltung mit dem Eigen-
tümer einen Modernisierungs- und Instandsetzungsvertrag zur 
komplexen Modernisierung und Instandsetzung des Gebäudes 
Markt 5 in 09427 Ehrenfriedersdorf mit Umbau als  Wohn- 
und Gewerberäume sowie der Gestaltung der Außenanlagen 
abzuschließen.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 Sächs-
KitaG der Stadt Ehrenfriedersdorf für 
2017
1.  Kindertageseinrichtungen  
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Betriebskosten je Platz 

Krippe 
9 h
in €

Kinder-
garten 

9 h
in €

Hort 
6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 725,19 352,52 190,36

erforderliche 
Sachkosten 188,16   91,46   49,39

erforderliche 
Personal- und  
Sachkosten

913,35 443,98 239,75

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Per-
sonal- und Sachkosten
(z. B.  6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kinder-
garten 

9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 177,78 177,78 118,52

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 165,00    93,00  55,00

Gemeinde  (inkl. 
Eigenanteil 
freier Träger)

570,57 173,20 66,23

1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
      in €

Abschreibungen 10.045,73

10.045,73

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
€

Kinder-
garten 

9 h
 €  

Hort 
9 h
€

Gesamt      70,34      34,19      18,46

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je 
Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages-
pflege 9 h 
in Euro

Erstattung angemessener Kosten 
für den Sachaufwand und Betrag 
zur Anerkennung der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII)

               

                     
       485,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Unfallversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

                     
           8,47        

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

                     
         42,07

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Aufwendungen zur Kranken- und 
Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

                     
       123,63

laufende Geldleistung        659,17

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 
9 h in Euro

Landeszuschuss                              177,78
Elternbeitrag 
(ungekürzt)                              165,00

Gemeinde                              316,39
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Sachgebiet Finanzen informiert
Bürgerhaushalt

Derzeit wird in der Kämmerei an der Erstellung des Doppel-
Haushaltsplanes für die Jahre 2019/2020 gearbeitet. Die Käm-
merei führt dazu gemeinsam mit der Bürgermeisterin Plange-
spräche mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, um mög-
lichst viele notwendige Wünsche entsprechend den finanziel-
len Möglichkeiten im Haushalt 2019/2020 zu verankern.
Dabei ist es auch sehr wichtig für die Kämmerei, Meinungen 
und Wünsche der Bürger zu kennen. 
Selbstverständlich haben deshalb auch in Ehrenfriedersdorf 
Bürger die Möglichkeit, Meinungen und Ideen über aus ihrer 
Sicht dringend zu lösende Aufgaben in die Haushaltsplanung 
einzubringen. Dazu kann bis Mitte Oktober gern in der Kämme-
rei vorgesprochen werden. Natürlich können auch wir nur Wün-
sche entsprechend den finanziellen Möglichkeiten umsetzen.
Ab Mitte Oktober soll der Haushaltsplanentwurf in den Aus-
schüssen vorberaten werden. Danach wird der Haushaltssat-
zungsentwurf öffentlich ausgelegt, Bürger können Einwen-
dungen erheben und in das Zahlenwerk Einsicht nehmen. Das 
umfangreiche Zahlenwerk nach der neuen Doppelten Haus-
haltsführung ist für den Bürger nicht einfach nachzuvollzie-
hen, Interessierte können aber in der Kämmerei auf Fragen 
gern Auskunft erhalten. 
Gemäß § 76 Gemeindeordnung soll die Haushaltssatzung ei-
nen Monat vor Beginn des Haushaltsjahres vorliegen, in Eh-
renfriedersdorf ist die öffentliche Beratung und Beschlussfas-
sung in der letzten Stadtratssitzung dieses Jahres wieder vor-
gesehen.

Thomas Seidel
Stadtkämmerer

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Bereich rund um die Greifensteine und den Greifen-
bachstauweiher entwickelt sich seit Jahren zu einem familien-
freundlichen Erholungsgebiet.
Ich freue mich deshalb sehr, dass nach den einen oder an-
deren bürokratischen Hürden nun die Kinder und ihre Fami-
lien aus Ehrenfriedersdorf und der Umgebung eine weitere 
Attraktion, den neuen Spielplatz auf den Greifensteinen, in 
Besitz nehmen können. 
Der Spielbereich befindet sich auf einer etwa 800 Quadratme-
ter großen Fläche in unmittelbarer Nähe des Berghauses.
Die Greifensteine sind aufgrund der vielfältigen Tier- und 
Pflanzenwelt ein Naturschutzgebiet.  Diese Besonderheit wur-
de bei der Planung und naturnahen Gestaltung des Bereiches 
und der Spielgeräte berücksichtigt. 
Im Mittelpunkt des Spielplatzes steht ohne Zweifel das große 
Klettergerüst „Burgruine“ in Anlehnung an historische Über-
lieferungen zur Burg Greifenstein.
Trampolin, Rutschen, Federwippen, Balancierparcours, Hüpf-
palisaden, Vogelnestschaukel, Kletterfelsen, Waldtiere, fast 
alles aus robustem Robinienholz gefertigt, stehen zum Bewe-
gen, Hüpfen und Erkunden für die Kinder bereit. Ergänzend 
dazu wurden zum Ausruhen und Verweilen neue Sitzgelegen-
heiten geschaffen.

Die Gesamtkosten für den Spielplatz betragen insgesamt 
165.000 Euro und wurden durch Fördermittel der LEADER-
Förderrichtlinie und finanzielle Mitteln der Stadt Ehrenfrie-
dersdorf  untersetzt.

Zur Einweihung am 6. Oktober 2018 um 14:00 Uhr 
sind alle Kinder und ihre Eltern herzlich eingeladen.
Ihre Silke Franzl
Bürgermeisterin
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Der Bürgerservice informiert

Am 27. August 2018 war es wiedermal soweit und viele klei-
ne Erdenbürger wurden zum Babytreff mit ihren Eltern von 
unserer Bürgermeisterin, Frau Franzl, im Ratssaal begrüßt. In 
gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen wurden gegensei-
tig Erfahrungen ausgetauscht, aber auch Fragen konnten an 
unsere Bürgermeisterin gestellt werden. Als Begrüßungsge-
schenk bekamen die Eltern einen Gutschein für ihre Kleinen 
überreicht.

Ihr schenkt der Welt ein neues Leben.
Kann es etwas Schöneres geben?
(Frank von Schillerberg-Gosheim)

vordere Reihe v.l.: Nele und Malte Gerd Brüchner, Thomas 
Neumann mit Helene und Charlotte, Kim Schaarschmidt mit 
Levi, 
dahinter v.l.: Bürgermeisterin Frau Franzl, Hendrik Weber 
und Mandy Brüchner, Julia Neumann, Matthias und Mirjam 
Thumser mit Elina und Emma, Robin Saupe, Nancy und Mi-
chael Fischer mit Lina Sophie, Florien und Emilia

Liebe Besucherinnen und Besucher 
unserer diesjährigen Kirmes,

wir freuen uns sehr, dass auch in diesem Jahr so viele Besucher 
den Weg zu unserer Kirmesveranstaltung gefunden haben. Es 
war ein gelungenes Fest, und das Wetter hätte nicht besser sein 
können. Größere Vorkommnisse blieben auch in diesem Jahr 
aus.
An dieser Stelle möchten wir auch noch allen Helfern danken, 
die uns zu diesem Fest so unterstützt haben: Kreutel Media 
Technik, den Schaustellern, den neuen und alten Stände-In-
habern, den Schützen, dem WSDE Wachschutz, dem KJVE e. 
V., SCHWACH+STARK e. V., unserer Feuerwehr, dem Berg-
männischen Musikverein e. V., Trommel-Bert, den Kapellen 
Erzgebilly und Gambler, der ELEBA, den Kitas Sonnenhügel 
und Neuer Bahnhof e. V., TTL & Infinity, den Eh’dorfer Wald-
pädagogen und allen voran unseren Mitarbeitern des Städti-
schen Bauhofes.

Wir möchten aber nicht allzu viele Worte verlieren und lieber 
ein paar Impressionen für sich sprechen lassen …

Auftritt einiger Kinder aus der Kita „Sonnenhügel“

Die Kinder toben sich aus auf der Strohhüpfburg

Mitglieder des Vereins SCHWACH+STARK e. V. beim Ku-
chenverkauf

Auftritt einiger Kinder aus der Kita „Neuer Bahnhof“ e. V.
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Die Jury beim Verkosten zum Kirmeskuchen-Wettbewerb

Bei den Bumperballs in Aktion

Am Infostand der Eh’dorfer Waldpädagogen

Fotos und Text: Charles Herold
Tourismus/Kultur/Vereine/Social Media

Wildblumenwiesen – 
wir tun was!
Bienen, Hummeln und Schmetterlinge 
brauchen unsere Hilfe

Erinnern Sie sich noch an unserem
Aufruf in den „Bergstadt-Nachrichten“ Ausgabe April?

Nun war es soweit, zur Kirmes wurden die schönsten Fotos 
prämiert.
Man glaubt gar nicht, welche Pflanzenvielfalt aus so einem 
Samentütchen für Schmetterlings – Wildbienensaum entsprin-
gen kann.
Dem Aufruf sind einige fleißige Hobbygärtner gefolgt und ha-
ben sich am Fotowettbewerb beteiligt. Wir haben uns über alle 
Einsendungen gefreut. Zur Kirmes wurde nun das schönste 
Foto von der Blumenwiese bzw. Anpflanzung prämiert. Unse-
re Bürgermeisterin, Frau Franzl, und Herr Schlüssel, Revier-
leiter Revier Greifensteine, nahmen die Preisvergabe vor. Drei 
Plätze wurden vergeben, und die Gewinner konnten ihre Prei-
se in Form von Blumen- und Pflanzengutscheine in Empfang 
nehmen. Anbei veröffentlichen wir zwei Fotos vom Erstplat-
zierten. Der Gewinner möchte aus persönlichen Gründen aber 
nicht genannt werden.

1. Platz: Wildblumenwiese

Zusatz zum 1. Platz: Ein Flirt der Mohn- mit der Kornblume
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Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung 
findet am Donnerstag, dem 11. Oktober 2018, 
19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses 
Ehrenfriedersdorf statt.
Die Teilnahme ist kostenlos und wird in der Schulungskarte 
bestätigt.

Thema:
Infoveranstaltung für Verkehrsteilnehmer

Sachgebiet Bau informiert

Umweltgerechte Entsorgung von Baum- und Strauch-
schnitt und anderen pflanzlichen Abfällen

Jahreszeitlich bedingt fallen im Frühjahr und Herbst größere 
Mengen von pflanzlichen Abfällen auf dem eigenen Grund-
stück oder in Kleingärten an, und der eigene Komposthaufen 
ist diesen Mengen nicht in jedem Fall gewachsen. 
Die Entsorgung muss also auf einem anderen Wege erfolgen. 
Hierzu möchten wir erneut einige Hinweise zur umweltgere-
chten Entsorgung von diesen Abfällen geben. 
Grundsätzlich dürfen Abfälle zum Zwecke der Beseitigung 
(hier: Baum- und Strauchschnitt, Laub) nur in den dafür zuge-
lassenen Anlagen (z. B. Kompostanlagen) behandelt werden.
So können pflanzliche Abfälle, welche auf gärtnerisch genutz-
ten Grundstücken oder in Gärten anfallen, durch Verrotten, Lie-
genlassen, Untergraben bzw. –pflügen, oder Kompostieren auf 
dem Grundstück, auf welchem sie anfallen, entsorgt werden. 

Es besteht die Möglichkeit die pflanzlichen Abfälle selbst 
zu kompostieren oder ggf. zur Kompostanlage auf dem Ge-
lände der ehem. Deponie „Himmlisch Heer“ in Annaberg-
Buchholz (kostenpflichtig) zu bringen.  

Auch im Wertstoffhof in Thum wird Grünschnitt kosten-
pflichtig angenommen  (Tel. 037296 66215) 
Öffnungszeiten: Mo. 14 – 18 Uhr; Mi. 8 – 12 Uhr; 
Sa. 8 – 12 Uhr) und auf der 

Deponie der Firma USR GmbH, Am Sauberg in Ehrenfrie-
dersdorf  (Handy-Nr. 0174 345 3704 oder über 
Tel. 037341 4850 wird ebenfalls Grünschnitt (kostenpflich-
tig) angenommen.

Weiterhin kann die Nutzung einer Biotonne in Betracht ge-
zogen werden. Bioabfallbehälter werden in den Größen von 
80 und 120 Liter durch den Zweckverband Abfallwirtschaft 
Südwestsachsen (ZAS) angeboten. In der Zeit von April bis 
November besteht die Möglichkeit die Tonne wöchentlich zur 
Leerung bereitzustellen. Lediglich in den Monaten Dezember 
bis März erfolgt nur eine 14-tägliche Abholung.  
Die Bestellung einer Biotonne beim ZAS ist schriftlich per 
E-Mail, Fax oder per Brief möglich (notwendige Angaben: 
Objektnummer bzw. Anschrift des Grundstückes, gewünschte 
Anzahl und Größe der Biotonne). 

Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des 
Zweckverbandes unter folgenden Telefonnummern gern zur 
Verfügung:  03735 6085313 od. 03735 6085314.
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Der Seniorenbeirat informiert

Wir möchten uns bei den Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
bedanken, die die marode Bank an der Auffahrt zum TOOM-
Baumarkt schnell und unbürokratisch durch eine neue ersetzt 
haben (siehe auch Foto).

Im Oktober 2018 kommen wir erstmals vor Ort, also im ad-
vita Haus Nussknacker, mit verantwortlichen Mitarbeitern 
des Pflegedienstes zusammen. Es soll über Möglichkeiten der 
noch besseren Einbeziehung dieser Pflegediensteinrichtung 
in die stadtbezogene seniorenspezifische Betreuung und ver-
schiedene Angebote für die älteren Menschen debattiert wer-
den. Zu gegebener Zeit informieren wir Sie darüber und auch 
über die Erkenntnisse, die wir in einer geplanten Zusammen-
kunft mit Vertretern der beiden Wohngesellschaften gewonnen 
haben. Allerdings haben wir aus verschiedenen Gründen noch 
keinen Termin vereinbaren können.
Die nächsten SBR-Sitzungen finden am 01.10., 05.11. und 
03.12.18, jeweils 18:00 Uhr in der Schule an der Schillerstraße 
statt. Vielleicht wollen Sie uns besuchen und gegebenenfalls 
unsere Mithilfe in Anspruch nehmen, wenn es um die Klärung 
seniorenspezifischer Probleme geht.

Das war für heute auch schon alles. Schön, dass es in unse-
rer Stadt keine größeren Probleme gibt, bei deren Klärung die 
Mitwirkung des SBR erforderlich ist.

R. Hähnel (SBR / Öffentlichkeitsarbeit)

Von dieser Stelle kann man einerseits einen Blick auf das Ge-
werbegebiet an der B95 richten und ein paar Minuten ruhen, 
bevor der Spaziergang oder die Wanderung auf dem Rundwan-
derweg Ehrenfriedersdorf weitergeht. An dieser Stelle stand 
bis vor kurzem eine marode, in die Jahre gekommene Bank. 
Dank gebührt den verantwortlichen Mitarbeitern der Stadtver-
waltung, die die Anfertigung der Sitzgelegenheit veranlasst 
bzw. gebaut und installiert haben.
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PRESSEMITTEILUNG
vom 29. August 2018
Foto: studio2media/Landratsamt Erzgebirgskreis
Text: Regionalmanagement Erzgebirge

Zuwachs für den Kreis der „Botschafter des Erzgebirges“

Annaberg-Buchholz/Aue (30.08.2018). Fünf Erzgebirger aus 
den Bereichen Wirtschaft, Sport und Kultur wurden im Rah-
men der „Summer Lounge der Wirtschaft“ von Landrat Frank 
Vogel (rechts im Bild) und Matthias Lißke/Geschäftsführer 
der Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH (links im Bild) zu 
weiteren „Botschaftern des Erzgebirges“ ernannt. Kulisse des 
diesjährigen Unternehmerabends war das Erzgebirgsstadion in 
Aue.
Von links nach rechts: Enrico Oswald, Andreas H. Fleischer, 
Anett Lindner und Jens Lindner reihen sich nun in den Kreis 
der 118 engagierten Persönlichkeiten ein, die offiziell als Bot-
schafter der Region gewürdigt werden. Nicht auf dem Bild 
ist Skispringer Richard Freitag, der sich aktuell im Trainings-
camp auf die kommende Wettkampfsaison vorbereitet. Den-
noch ließ er es sich nehmen und schickte einen Gruß per Vi-
deobotschaft.
Sie alle wirken mit ihren außergewöhnlichen Leistungen und 
ihrem Engagement für die Region Erzgebirge als Multiplika-
toren und damit offiziell als Fürsprecher für das Erzgebirge. 
Seit 2010 ist das Botschaftermarketing fester Bestandteil der 
Standortkampagne des Regionalmanagements Erzgebirge. 

Die neuen Botschafter im Überblick: 
Normteile Lindner GmbH Ehrenfriedersdorf
Anett Lindner, Kaufmännische Geschäftsführerin 
Normteile Lindner GmbH, Ehrenfriedersdorf

Anett Lindner kam im Februar 1972 in Karl-Marx-Stadt, dem 
heutigen Chemnitz, zur Welt und lebt heute in Drebach. Nach 
einem Abendstudium zur Bilanzbuchhalterin wechselte sie 
2003 ins Familienunternehmen Normteile Lindner. Seit April 
2016 teilt sich Anett Lindner den Geschäftsführerposten mit 
ihrem Bruder Jens. Sie, jahrelang Personal- und Buchhal-
tungsverantwortliche und Leiterin der Montage und er, Exper-
te für Technik und Prozessoptimierung, sind ein gutes Team, 
das sich an vielen Stellen ergänzt. 
Normteile Lindner hat sich in all den Jahren zu einem Inbe-
griff für Präzision und effektive Kundenlösungen entwickelt, 

wenn es um Zeichnungsteile und Spezialelemente aus ver-
schiedenen Metallen und Kunststoffen geht. Produziert wer-
den einfache bis komplexe Bauteile für alle Industriebereiche, 
unter anderem für die Gartengeräte- und Medizintechnik, die 
Elektronikindustrie, den Maschinen-, Anlagen- und Fahrzeug-
bau. Das Unternehmen investiert gern in seinen wichtigsten 
Wert: jeden einzelnen Mitarbeiter. Neben einem umfassenden 
Weiterbildungs- und Qualifizierungsplan legt man besonderen 
Wert auf die gute Integration von Menschen mit Handicap. 
Gesellschaftliche Verantwortung übernimmt jeder Mitarbeiter 
individuell, denn ihm steht pro Jahr ein Spendenbudget des 
Unternehmens von 200 Euro zur Verfügung, welches er einer 
Einrichtung seiner Wahl zukommen lassen kann. Flexibilität 
und Mut, aber auch Verantwortungsbewusstsein und Famili-
ensinn sind Eigenschaften, die den Erzgebirgern nachgesagt 
werden. Anett Lindner verkörpert all diese. „Ich bin im Erz-
gebirge aufgewachsen. Es ist meine Heimat, in der ich gerne 
arbeite und lebe“, beschreibt sie ihren Bezug zur Region. Anett 
Lindner ist verheiratet und hat einen Sohn.

Jens Lindner, Technischer Geschäftsführer 
Normteile Lindner GmbH, Ehrenfriedersdorf

Jens Lindner wurde im August 1974 in Karl-Marx-Stadt, dem 
heutigen Chemnitz, geboren und wohnt heute in Drebach. 
Direkt mit der Wende begann er eine handwerklich fundier-
te Ausbildung zum Zentralheizungs- und Lüftungsbauer und 
absolvierte später die Meisterschule im Maschinenbau. Jens 
Lindner ist heute technischer Geschäftsführer des 1990 ge-
gründeten Familienunternehmens Normteile Lindner GmbH 
in Ehrenfriedersdorf. Sein Faible für die CNC-Technik und 
Präzision wurde schnell offensichtlich und der Junior qualifi-
zierte sich firmenintern zum CNC-Spezialisten. Als Johannes 
Lindner infolge schwerer Krankheit 2007 starb, übernahm in-
nerhalb kürzester Zeit zunächst seine Frau Karla Lindner die 
Geschicke der Firma – die Unternehmensübergabe an die Kin-
der hatte sie dabei weiterhin langfristig fest im Blick. 
Im vergangenen Jahr gehörte Normteile Lindner zu den fünf 
Finalisten im Wettbewerb „Sachsens Unternehmer des Jah-
res“. Überzeugen konnte der erzgebirgische Betrieb die Jury 
des Unternehmerpreises u.a. durch seinen langfristig vorberei-
teten und erfolgreich durchgeführten Generationswechsel. Es 
ist das Bestreben etwas zu verändern und nach vorn bringen zu 
wollen, das Unternehmer wie Anett und Jens Lindner antreibt. 
Den Gedanken des Familienunternehmens tragen die Lindner-
Geschwister bis heute weiter. So werden auch die 70 Mitarbei-
ter als Teil einer Groß-Familie gesehen, die aus der einstigen 
kleinen Garagenfirma gewachsen ist. 
Jens Lindner schätzt die bodenständigen Erzgebirger, die auf 
das Wesentliche schauen können und als Denker, Tüftler und 
Bastler bekannt sind. Jens Lindner ist verheiratet und hat drei 
Kinder. Im Leitungsteam der Landeskirchlichen Gemein-
de Drebach engagiert er sich zudem ehrenamtlich für seinen 
Glauben. 

Ansprechpartner: Dr. Peggy Kreller, Projektmanagerin 
Telefon: 03733 / 145 146
kreller@erzgebirge-gedachtgemacht.de 

Medienkontakt: Sabine Schulze-Schwarz, PR-Management
Telefon: 03733 / 145 114
presse@erzgebirge.eu 
www.erzgebirge-gedachtgemacht.de
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Liebe Kunden,
seit nunmehr 23 Jahren finden Sie uns in 
der Wettinstraße 30 im gewohnten Bild. 
Nun finden wir, ist es an der Zeit dem 
Salon ein neues Gesicht zu geben. 
Deshalb werden wir unseren Salon ab 
dem 1. Oktober 2018 umbauen und neu 
einrichten. Damit Sie während dieser 
Zeit nicht auf unsere Dienstleistungen 
verzichten müssen, steht Ihnen währenddessen in unserem 
Hof ein Friseurmobil zur Verfügung.
Am 20. Oktober 2018 wird unser Salon dann hoffentlich zur 
Wiedereröffnung in neuem Glanz erstrahlen. Dazu möchte ich 
Sie, in der Zeit von 10 - 14 Uhr, ganz herzlich einladen sich in 
den neu gestalteten Räumen einmal umzuschauen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie bitten, uns zu die-
sem Anlass keine Geschenke und Blumen mitzubringen. Statt-
dessen starten wir eine Spendenaktion zugunsten des Eltern-
vereins krebskranker Kinder e. V. in Chemnitz. 
Wer also mag, kann uns am Eröffnungstag besuchen und unser 
Sparschwein füttern, und im Anschluss werden wir den Betrag an 
den Verein übergeben, wo das Geld sicher sehr gebraucht wird. 

fröhliche Mode Ehrenfriedersdorf
Wir sind wieder für Sie da! Am Markt 5!

„Neueröffnung am 01.10.2018“
Am 13.10.2018 findet um 14:00 Uhr 
unsere Herbstmodenschau statt!
Bei einem Einkauf 50 €/5 € geschenkt 

bei 100 €/10 € geschenkt!!!

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr 
                                      Sa.         09:00 - 12:00 Uhr

           Fröhliche Mode 
                         Markt 5, Ehrenfriedersdorf 

             Tel. 037341/51549

Wir freuen uns auf eine spannende Umbauzeit und natürlich 
darauf, Sie in dem neu gestalteten Salon zu begrüßen.

Das Team vom Salon Hanings

Zur großen Freude der Eltern Susanne und Lars Biener erblickte 
der kleine Willy am 20. Juli 2018 mit einem Startgewicht von 
3.850g und einer Größe von 51cm das Licht der Welt. Die 
Geschwister Lisa und Matti sind stolz auf ihr Brüderchen.
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Die Eltern stellten uns das Foto auf Seite 10 mit einer Veröf-
fentlichungsgenehmigung freundlicherweise zur Verfügung. 
Besten Dank.

Sprechstunde der Friedensrichterin: 

Die nächste Sprechstunde der Friedens-
richterin Frau Carola Ullmann findet
am Donnerstag, dem 4. Oktober 2018, 
in der Zeit von 17:00 Uhr – 18:00 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf, Ratssaal 
(2. Obergeschoss) statt. Die Beratung ist kostenlos.
Um die Barrierefreiheit zu gewährleisten, benutzen Sie bit-
te den Hintereingang und den Aufzug.
Alle Angelegenheiten werden vertraulich behandelt. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich.Telefonisch ist Frau 
Ullmann unter der Handy-Nr.: 0152 067 899 96 zu erreichen.

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten          
Stichtag: 31. August 2018

Geburten:    3 Erdenbürger

Todesfälle:    6 Bürger
Zuzüge:             20 Bürger
Wegzüge:                15 Bürger

Einwohner insgesamt:
   4.802               
                    davon 2.305 männlich
                                   2.497 weiblich

Entsorgungstermine 
Wegen der Feiertage im Oktober, ändern sich einige Ab-
fuhrtermine, bitte beachten.

Graue Tonne (Restabfall) – 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 
Uhr seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grund-
stücksgrenze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahr-
zeug befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
10.10. und 24.10.18
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstraße 44/46, Thumer Straße, Am Waldschlös-
schen 

Freitag die Sondertour - gerade Kalenderwoche
samstags, 06.10. und 03.11.18 
Freitag, den 19.10.18
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 28, 30, 32, 34; Feld-
straße 16, 18, 20; Kaltes Feld 1; Geyersche Str. 34; Greifen-
steinstr. 61; Kaltes Feld; Markt 10/11/11A/12/13/13B/14; Sei-
fentalstraße 1E/1F/1H/3B/3C/3D/3E/5/7/9/9A; Triftweg 57L; 
Vorwerk 41 

Mittwoch Großwohnanlagen – wöchentlich
donnerstags, 04.10. und 01.11.18 
Am Frauenberg, Feldstraße 30 – 50, Max-Wenzel-Straße, 
Steinbüschelstraße, Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP) 
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf und Mönchsbad
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
10.10. und 24.10.18

Kaltes Feld 1
Dienstag – gerade Kalenderwoche
02.10., 16.10. und 30.10.18 

Großwohnanlagen
Donnerstag – ungerade Kalenderwoche
11.10. und 25.10.18
Dienstag – gerade Kalenderwoche
02.10., 16.10. und 30.10.18 

Braune Tonne (Bioabfall)
April – November – wöchentlich
Donnerstag
und freitags 05.10. und 02.11.18

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung

Montag, 22.10.18 
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am 
Steinbüschel, Am Waldschlösschen, August-Bebel-Str., Feld-
str., Fichtenweg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., 
Hans-Sachs-Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., 
Querstr., Schillerstr., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-
Mann-Str., Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 23.10.18 
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Sauberg, Annaber-
ger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., Frankestr., 
Gewerbegebiet An der B95, Gärtnerweg, Geyersche Str., He-
rolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., Kreuzstr., 
Lange Gasse, Markt, Neumarkt, Obere Kirchstr., Oststr., Os-
wald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., Saubergstr., Sei-
fentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer Str., Untere Kirch-
str., Wettinstr.

Freitag, 12.10.18 
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 28, 30, 32, 34; Feld-
straße 16, 18, 20; Kaltes Feld 1; Geyersche Str. 34; Greifen-
steinstr. 61; Kaltes Feld; Markt 10/11/11A/12/13/13B/14; Sei-
fentalstraße 1E/1F/1H/3B/3C/3D/3E/5/7/9/9A; Triftweg 57L; 
Vorwerk 41 

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Montag ungerade Kalenderwoche
08. und 22.10.18
Am Frauenberg, Feldstraße 30 – 50, Max-Wenzel-Straße, 
Steinbüschelstraße, Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1
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Verkauf Restabfallsäcke 
ab 2018 zu einer Gebühr von 3,40 EUR/pro Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Straße 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Samstag  08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband – Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, 
Herzog-Heinrich-Straße 6, Zi. 1
Tel. 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Nacht- und Wochenendbereitschafts-
dienst der Ärzte

Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell nur 
noch über Telefon: 116 117

Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne Vor-
wahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von zu 
Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfall-
dienst/a/list

29./30.09.2018 
Praxis Dr. med. Brigitte Böhme,              Tel. 03733 65088
Markt 24, 09487 Schlettau 

03.10.2018
Praxis Dipl.Stom. Beate Dabel,                Tel. 037346 1376
An der Pfarrwiese 92, 09468 Geyer

06./07.10.2018
BAG Dipl.Stom. Jürgen Müller 
Dipl.Stom. Heike Müller,                         Tel. 03733 42105
Große Kirchgasse 6, 09456 Annaberg-Buchholz 

13./14.10.2018
Praxis Dipl.Stom. Sylke Kühn,                Tel. 037297 4425
Straße der Freundschaft 25, 09419 Thum 
OT Jahnsbach 

20./21.10.2018
Praxis Dipl.Stom Christine Melzer,          Tel. 037349 7470 
Hohle Gasse 4, 09481 Elterlein

27./28.10.2018
Praxis Dipl.Stom. Birgit Schneider,            Tel. 03733 44226
Wolkensteiner Str. 27, 09456 Annaberg-Buchholz

31.10.2018
Praxis Dr. med. dent Andreas Steinberger,  Tel. 037344 8262
An der Arztpraxis 56F, 09474 Crottendorf

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von 8:00 – 11:00 Uhr
Sonntag und Feiertag von 10:00 – 11:00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

01.10. – 07.10.2018
TA Alexander Armbrecht  Großtiere/Kleintiere
Markt 2    Tel. 0162 3280467
09487 Schlettau   

08.10. – 14.10.2018
TA Stanley Geisler    Kleintiere
Hutmachergasse 4  Tel. 0160 96246798
09456 Annaberg-Buchholz

TA Denny Beck   Großtiere 
Fritz-Reuther-Straße 2 b   Tel. 0173 9173384
09423 Gelenau

15.10. – 21.10.2018
TÄ Susann Zieboll  Kleintiere 
Markt 17   Tel. 037341 574380
09427 Ehrenfriedersdorf

22.10. – 28.10.2018
TÄ Sandy Dathe-Schulz  Kleintiere und Pferde
Am Gründel 23   Tel. 037297 765649 oder  
09423 Gelenau   0174 3160020
  
29.10. – 04.11.2018
TA Torsten Lindner  Großtiere/Kleintiere
Knochenweg 2   Tel. 037297 476312 oder  
09419 Thum/OT Herold  0162 3794419

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft 
beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag 6:00 Uhr. 
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18:00 Uhr bis 8:00 Uhr des folgenden 
Tages
an Sonn- und Feiertagen von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des 
folgenden Tages
Einzugsgebiet Thum/Ehrenfriedersdorf/Geyer

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22833
vom Festnetz: 0137 88822833 oder www.aponet.de
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01./02./03./04.10.2018
Apotheke im Erzgebirgscenter Annaberg, Gewerbering 2
Tel. 03733 5967811

05.10.2018
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

06./07.10.2018
Markt-Apotheke Elterlein, Schwarzenberger Str. 2
Tel. 037349 7248

08./09./10./11.10.2018
Apotheke an der Kuppe Gornau, Dittersdorfer Straße 9
Tel. 03725 344015

12.10.2018
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

13.10.2018
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

14.10.2018
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

15./16./17./18./19./20./21.10.2018
Adler-Apotheke Thalheim, Uferstraße 6
Tel. 03721 84194

22./23./24./25.10.2018
Büchert-Apotheke, Auerbach, Hauptstraße 75
Tel. 03721 23072

26./27./28./29./30./31.10.2018
Adam-Ries-Apotheke Annaberg, Adam-Ries-Straße 57 c 
Tel. 03733 25540

Pilzberatungsstelle
Pilzberatung – Wanderungen - Vorträge

Carmen Graupner
Schillerstraße 18, 09427 Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 3848

Die Beratungen erfolgen nach telefonischer Anmeldung 
kostenlos.
Termine von Ausstellungen und Wanderungen, sowie 
Adressen weiterer Pilzberater:

Verein der Pilzberater Südwestsachsen e. V.

http://pilzberater-suedwestsachsen.weebly.com/
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zum Gottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche St. Niklas an jedem Sonntag
und an allen kirchlichen Feiertagen um 10:00 Uhr. 
Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen. 
Näheres finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, was aller zwei 
Monate -,40 Euro kostet, ausgetragen wird und im Pfarramt 
bestellt werden kann. 

Die Ev.-meth. Kirche   
Chemnitzer Straße 29, lädt herzlich ein:

Gottesdienste
So., 07.10., 9:00 Uhr Erntedankgottesdienst in Geyer und 
10:00 Uhr in Herold
So., 14.10., 10:00 Uhr Regionalgottesdienst in Dittersdorf
So., 21. und 28.10., 9:00 Uhr Gottesdienst in Herold und 
10:00 Uhr in Geyer

Wochenveranstaltungen
Di., 02.10., 15:00 Uhr Treff ab 55, Thema: „Für die Ernte dan-
ken - Geschichte(n), Bräuche, Traditionen“
Mi., 03., 24. und 31.10., 19:00 Uhr Bibelgespräch in Herold

Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf
Gottesdienste der Adventgemeinde:

Jeden Sonnabend 
      von 09:30 bis 10:30 Uhr Bibelgespräch
      von 10:30 bis 11:30 Uhr Predigtgottesdienst
in der Kapelle Wettinstraße 50a. 
Jeder ist herzlich eingeladen.

Die Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12, 
lädt im Monat Oktober zu folgenden 
Veranstaltungen ganz herzlich ein:

Gemeinschaftsstunden 
jeden Dienstag     
19:30 Uhr
Frauenstunde   02.10., 17:00 Uhr
Bibelstunde in Drebach  14.10., 19:30 Uhr
          in Eh‘dorf           28.10., 19:00 Uhr 
Frauenfrühstück   27.10., 09:00 Uhr 

Jeder ist herzlich willkommen. 
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Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 09427 Ehrenfriedersdorf
Internet: www.herz-stueck.net
Email: kontakt@herz-stueck.net

- Männergottesdienst am 28.09. ab 19 Uhr 
- Sa., den 06. + 20. + 27.10. Gottesdienst ab 17 Uhr mit 
   Kindergottesdienst
- Mamicafé am 25.10. ab 9 Uhr

Alle Veranstaltungen auf dem Sauberg. 
Mehr Infos unter www.herz-stueck.net

Blaues Kreuz in Deutschland
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für Alkoholkran-
ke und Suchtgefährdete sowie deren Angehörige und Freunde

Begegnungsgruppe Thum
Stollberger Straße 03

jeden 1. und 3. Donnerstag des Monates 19:30 Uhr 
(04.10. und 18.10.2018)
Kontaktaufnahme auch durch Hausbesuch ständig möglich.
1. Frau Gerlinde Metzler – Tel. 037297 3173
2. Herr Gerlach, Sozialtherapeut – Tel. 03725 22901

Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie, Barbara-Uthmann-
Ring 157, 09456 Annaberg/B., hat jeden Mittwoch von 15:00 
– 18:00 Uhr Sprechzeit. Tel. 03733 556702

Die Suchtberatungsstelle des BLAUEN KREUZES bietet Al-
koholkranken und Suchtgefährdeten sowie deren Angehörigen 
umfassende Beratung und Hilfe an. Die Kontaktaufnahme 
kann ständig über die genannte Gruppe oder auch durch 
einen Hausbesuch erfolgen.
Bitte wenden Sie sich in dieser Angelegenheit vertrauensvoll 
an eine der angegebenen Adressen.

Angebote/Leistungen
- umfassende Suchtberatung für die genannte Klientel
- Beratungen für alkoholauffällige Verkehrsteilnehmer
- kontinuierliche Gruppenveranstaltungen
- vertrauliche Hausbesuche und seelsorgerliche Einzel-
   gespräche
- Familientherapeutische Gespräche
- Vermittlung stationärer Kriseninterventionen (Entgiftungen)
- Vermittlung stationärer mehrmonatiger Langzeitent-
   wöhnungsbehandlungen über die Rentenversicherer
- Begleitung während solcher Interventionen
- Unterstützung bei der Lösung von sozialen und rechtlichen  
   Problemen (Behördengänge-Arztkonsultationen- andere  
   Fachberatungsstellen)
- Vorbereitung und Vermittlung zur Inanspruchnahme 
   sozialtherapeutischen und geschützten Wohnens für Ab-
   hängigkeitskranke und chronisch mehrfachgeschädigte  
   Suchtkranke. (CMA)
- Kinder- und Jugendfreizeiten
- Erholungs- und Informationsfreizeiten für Angehörige von  
   Suchtkranken (Frauenerholungswochen)

- verschiedene alkoholabstinente Freizeitangebote
- Regionaltreffen abstinent lebender Suchtkranker
- Durchführung von Besinnungswochen (Besinnungswochen  
   sind eine bewährte Form gruppentherapeutischer ambu-
   lanter Kurztherapie über 10 Tage)
- Familienwochenendbegegnungen (Nachsorge mit 
   Präventionsangeboten für Kinder)

Wissenswertes
Das Blaue Kreuz in Deutschland ist Mitglied beim Diakoni-
schen Werk. Der Dienst geschieht aus dem Engagement des 
christlichen Glaubens. Für die angebotene Hilfe hat eine Kon-
fessionszugehörigkeit keine Bedeutung.
Es kann jeder Bürger zu uns kommen.

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Telefon NEU 037341 45300 und auch noch 037341 2714

Oktober kommt mit Wind daher. 
Das freut ein jedes Kind gar sehr.

Wir lassen Drachen steigen, 
hinauf bis zu den Zweigen.

Vom Wind wird er jetzt hoch gehoben 
und sieht die ganze Welt von oben.

Na mal schauen, wie viele Drachen es geben wird, die da von 
oben herunter blicken. Aber dazu müssen sie ja erst von uns 
gebastelt werden und darauf freuen sich die Kinder schon sehr. 
Schön sieht es dann allemal aus, wenn sie durch die Gegend 
flattern, getrieben vom Winde und beleuchtet von den Son-
nenstrahlen. Bloß an der Technik muss noch bisschen geübt 
werden, aber wir kriegen das schon hin und Spaß haben wir 
sowieso dabei.

Fällt mir doch an dieser Stelle gleich ein Kindermund ein.
Die Frechdachse und die Hummeln hatten die Gärtnerei am 
Steinbüschel besucht und mit Herrn Schettler Tomatenpflan-
zen eingetopft. Diese sollten sie nun hegen und pflegen und 
damit an unserer kleinen Gartenolympiade teilnehmen, welche 
am 10. September ausgewertet wurde. Leider war die Teilnah-
me etwas gering ausgefallen und Tante Bärbel fragte schon 
etwas traurig warum? Die einen Pflanzen waren verdurstet, 
die anderen nicht mehr zu finden, einige der Kinder hatten sie 
vergessen mitzubringen und Jonas meinte: „Meine haben die 
Schnecken gegessen.“ 

Aber die Fleißigen wurden natürlich belohnt und konnten sich 
über tolle Geschenke freuen, hatten doch einige von ihnen 
schon den grünen Daumen gezeigt.
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So sehen sie aus, die Sieger mit dem grünen Daumen, Ariane, 
Matthieu und Emilia 
(von links nach rechts)

Sommerrückblick
Was war denn da alles so bei den Glühwürmchen und den Foh-
len los? Wir sagen es Ihnen.
Durch das super tolle Sommerwetter konnten wir viele Aktivi-
täten draußen planen und unternehmen. Natürlich standen an 
oberster Stelle die vielen Aufenthalte im Schwimmbad. 

Gewappnet mit Schwimmärmeln und guter Laune ging es dann 
für die Kids ins kühlende Nass.

Einmal war auch im Schwimmbad ein Tipi aufgestellt, und wir 
haben dort vieles über die Tiere und die Lebensweise eines 
Wildhüters erfahren.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle vor allem beim lie-
ben Personal am Kiosk und bei den immer für unsere Kinder 
am Beckenrand stehenden Bademeistern!!! 
Wir sind froh, ein solches sauberes und tolles Bad zu haben.
Wir waren wandern, im Theater auf den Greifensteinen bei 
„Ronja die Räubertochter“, haben im Sand gematscht, sind 
von der Rutsche in den Pool gesaust und haben einen Wasser-
bombenweitwurf veranstaltet. Bei Moritz waren wir eingela-
den und erlebten einen tollen Tag, vielen lieben Dank an seine 
Eltern!!!
Am letzten Tag waren wir beim Bräunig Bäcker noch Eis es-
sen, ein wirklich schöner heißer Sommer in diesem Jahr. 

Andrea und Angela

Kindergartensommer 2018 bei den Eichhörnchen und den 
Waldfüchsen
Ein großes Ereignis war unser Kindertag. Da hat uns die Feu-
erwehr im Kindergarten besucht. Wir haben mit dem Wasser-

schlauch gespritzt und sind mit der Drehleiter bis in die Wol-
ken geschwebt. 
An einem anderen Tag waren wir im Theater auf den Grei-
fensteinen bei „Ronja die Räubertochter“. Auch das hat uns 
gut gefallen. Oft waren wir im Schwimmbad. Dort haben viele 
Kinder gelernt, vom Rand ins Wasser zu springen. Wir waren 
wandern, am Wassertretbecken, an der Geyrischen Schanze 
und an Omis Steinweg. Wir haben viel im Wald entdeckt. Im 
Kindergartengelände haben wir im Pool gebadet, haben Sei-
fenblasen selber gemacht, Wasserbomben gebastelt und von 
der Rutsche in den Pool geplanscht. Das ging ab und war cool. 
Wir haben mit Kreide gemalt, draußen gegessen und mit Dek-
ken-Zelte gebaut. Natürlich haben wir auch Sport getrieben. 
Gummistiefelweitwurf, Wasserbombenwerfen und auf dem 
Sportplatz um die Wette laufen, machte uns auch viel Freude.
Wir bedanken uns bei allen, die uns das ermöglicht haben. Bei 
der Feuerwehr, bei unserem  Hausmeister, bei Herrn Starke an 
der Geyrischen Schanze und beim  Schwimmbadpersonal. 

Ute und Katrin

Ein besonderes Highlight konnten die Frechdachse und die 
Hummeln bei schönstem Sommerwetter am 12. September 
erleben.
Es ging mit Rucksack und Hut nach dem Frühstück gleich los. 
Alle freuten sich schon, denn es ging zum viel beschriebenen 
„Omis Steinweg“ im Wald der Greifensteine. Ein überwälti-
gender Anblick für uns alle, denn jeder Baumstumpf war mit 
Steinen dekoriert, aber nicht nur Steine einfach so, sondern 
Tiere in allen Variationen, wie Fuchs, Eule, Schlange, Reh, 
Schmetterling, eine Riesenschildkröte, Wanderratte, verschie-
dene Vogelarten, um nur einige zu nennen. Ein faszinierender 
Anblick und die Kinder, viele kannten den Weg ja noch gar 
nicht, rannten vor Begeisterung hin und her.
Hier ist die Liebe zur Natur zu spüren, Ideenreichtum und ein 
gutes Auge, um diese kleinen Kunstwerke entstehen zu las-
sen. Natürlich gehören auch Kreativität und künstlerische Ei-
genschaften dazu und wir, die Frechdachse und die Hummeln 
möchten uns ganz lieb bei der unbekannten Omi für diese 
schöne Bereicherung unserer Ausflugsziele bedanken!!!
Nach einem Mittagsimbiss in der schönen Natur ging es dann 
wieder zurück in unseren Kindergarten, wo wir dann geschafft 
einschliefen. Ein tolles Erlebnis für Groß und Klein, was lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Tante Mandy, Tante Karla und Tante Bärbel im Namen der 
Kinder

Aber ein kleines Geheimnis möchte ich Ihnen schon mal ver-
raten. Beim Zurückgehen in den Kindergarten haben wir Stei-
ne gesammelt, werden sie bemalen und in dieses schöne Am-
biente mit einbringen. Also wird sich ein Herbstspaziergang 
lohnen. Schauen Sie es sich an, Sie werden es nicht bereuen.

Das soll es für heute wieder einmal gewesen sein und mit die-
sem schönen Spruch
„Die Entdeckung des Wunderbaren im Alltäglichen bedarf der 
Fähigkeit, mit den Augen des Herzens sehen zu können“ 
                                                Ernst  Ferstl
wünsche ich Ihnen einen goldenen Herbst in den stürmischen 
Zeiten.
Bleiben Sie, wie immer schön gesund und recht neugierig. 
Ich bleibe es auch.
Ihre Bärbel Kies
im Namen aller Erzieherinnen und Erzieher
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Unsere Kita feiert ihren 8. Geburtstag

Seit 8 Jahren kommen die Kinder nicht mehr in den Spielladen 
sondern in die Kita „Neuer Bahnhof“ Ehrenfriedersdorf e. V.. 
Am 23. August 2018 war es dann soweit, pünktlich zum 8. Ge-
burtstag der Kita konnte die neue Schaukelanlage eingeweiht 
werden, da fleißig Spenden gesammelt wurden.

Die sechsjährige Linn nennt es sogar das Schaukelparadies. So 
befindet sich im vorderen Gartenbereich, neben zwei klassi-
schen Schaukeln, eine bunte Tellerschaukel für die Kleinsten. 
Kilian und Silas schnitten das große Geschenkband durch und 
der Schaukelspaß konnte beginnen. 
Mit Eis, Kinderbowle, einer Seifenblasenmaschine und ver-
schiedenen Spielstationen war dieser Tag Einweihungs- und 
Geburtstagsparty zugleich. 

Demokratie im Kindergarten

Die Meinung der Kinder hat für uns einen hohen Stellenwert. 
Unsere Kinder sollen ihre eigene Meinung haben und lernen, 
diese angemessen zu äußern. 
Für diese Partizipation stehen in unserem Tagesablauf ver-
schiedene Gesprächsmöglichkeiten zur Verfügung. Ge-
sprächskreise am Mittag und die tägliche Kinderkonferenz, 
speziell für die Vorschüler. Hier können Ideen, Wünsche und 
Beschwerden offen mitgeteilt werden. Die Kinder fühlen sich 
so angenommen und wertgeschätzt. Sollte ein Kind etwas auf 
dem Herzen haben, nimmt es sich die Mutmurmel. So kom-
men Streitereien und Ungerechtigkeiten zur Sprache oder es 
besteht der Wunsch, anderen Kindern etwas Wichtiges mitzu-
teilen. Ein am Anfang gewählter König, beginnt und beendet 
die Konferenz mit der Klangschale. 

Gesprächskreise, Kinderkonferenzen und die Fragebögen, 
welche 2x jährlich mit den Kindern durchgeführt werden, hel-
fen einen zeitnahen Einblick zu erhalten, wie die Kinder den 
Kita-Alltag wahrnehmen und das Team kann dies für ihr päd-
agogisches Handeln nutzen.

Herzliche Einladung
zum Tag der offenen Tür + Kinderbergwerk

am 12.10.18,
15:30 – 18:00 Uhr

Das Kita-Team

                      
SCHWACH+STARK e. V.
    Ehrenfriedersdorf
    Chemnitzer Str. 64
    1. Etage, ganz links
   
    Telefon 037341-492596
    Internet: www.sus-ev.de
    E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung.

Sie finden uns in der Chemnitzer Straße 64, in der ersten Etage 
links. 
Sie können telefonisch einen Termin vereinbaren.
Ansprechpartner Herr Steiger und Herr Beyer
Tel. 0151 58 61 20 22
Tel. 0174 95 38 804 (Kinderhospiz)

E-Mail: kontakt@hospizdienst-greifenstein.de
Internet: www.hospizdienst-greifenstein.de
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im Gebäude der Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Straße 64, 09427 Ehrenfriedersdorf, 
1. Stock, Räume Verein „SCHWACH+STARK e. V.“.

Ab sofort: 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Bitte rufen Sie uns an: 037341-489926
Wir vereinbaren mit Ihnen einen passenden Termin. 
Hinweis: Für uns sind Termine donnerstags besonders gut ein-
zuordnen.
Eva und Holger Beyer

Weitere Informationen unter:
http://vbad.de (Verein zur Betreuung Angehöriger Demenz-
kranker e. V.)
http://demenznetzwerk-erzgebirgskreis.de/

Erzgebirgszweigverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.
                                                                       
Wir möchten gemeinsam mit der Erzgebirgs-
gruppe Ehrenfriedersdorf ihr 45-jähriges Ju-
biläum am 27. Oktober in der „Burg“ feiern. 

Wir laden dazu ab 16:00 Uhr in die Burg ein. Für die Karten-
reservierung meldet Euch bitte bis zum 
                               14. Oktober 2018 
direkt bei Carmen an. 
Freuen wir uns auf einen unterhaltsamen Abend.

Glück auf!
Der Vorstand

Ehrenfriedersdorfer 
Klöppelverein e. V. 

Erwachsene:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“
mittwochs ab 18:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kinder:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“ 
mittwochs, von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
(außer in den Sommerferien)

Interessenten sind uns herzlich willkommen!

Der Vorstand
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Schnitz- und 
Krippenverein e. V.

Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr besteht die 
Möglichkeit der Besichtigung der ständigen Ausstellung im 
Haus des Gastes sowie den Mitgliedern bei ihrer Arbeit und 
Hobby zuzuschauen. Dazu laden wir ganz herzlich ein.

Glück auf!
Der Vorstand und alle Mitglieder

Fremdenverkehrsverein 
„Greifensteine“ e. V. Ehrenfriedersdorf                                                        
Max-Wenzel-Straße 1
09427 Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 3060
www.silberland-greifensteine.de
E-Mail: tourist-info@silberland-greifensteine.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 10:00 – 14:00 Uhr 
und Mittwoch bis 17:00 Uhr
Bücherei im Haus des Gastes:
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 
 
Liebe Bergschwestern und Bergbrüder, werte Bergstädter,
die Kirmes 2018 gehört nun wieder der Vergangenheit an. Vie-
le Bergbrüder besuchten an diesem Wochenende den Festplatz 
bei der „Burg“ und waren von der guten Organisation und an-
genehmen Atmosphäre begeistert. Da wir im vergangenen Jahr 
den 5. Sächsischen Bergmanns-, Hütten- und Knappentag mit 
vorbereitet und durchgeführt haben, können wir einschätzen, 
welche Arbeit in der Organisation eines solchen Festwochen-
endes steckt. 

Trotz der Kirmes waren auch an diesem Wochenende wieder 
Vereinsmitglieder zu Veranstaltungen in der Region unterwegs. 
So statteten sieben Vereinsmitglieder der kleinen tschechischen 
Gemeinde Měděnec einen Besuch ab. Jedes Jahr Anfang Sep-
tember begeht man hier mit einem Berggottesdienst und einem 
kleinen Bergaufzug das Kupferbergfest. Am Sonntag, dem 
09.09., fand in Oelsnitz erstmals seit 1950 wieder ein Bergfest 
mit großer Bergparade statt. Auch hier nahmen 25 Mitglieder 
teil. Leider konnten die Bergmannsvereine aufgrund von Un-
stimmigkeiten beim Ablauf, das Abschlusskonzert nicht mit 
anhören. Dies hatte zur Folge, dass wir eher als geplant wieder 
in Ehrenfriedersdorf waren und die Zeit es noch zuließ, einen 
Abstecher zum Festplatz zu unternehmen. 
Am Donnerstag, dem 20.09., trafen sich Bergbrüder am Os-
wald-Barthel-Gedenkstein an der Steinbüschelstraße und 
erinnerten an die Auffindung dieses berühmten Bergmannes 
vor genau 450 Jahren. Der 1. Vorsitzende, Joachim Decker, 
hielt eine kurze Ansprache und eine Schale mit herbstlichem 
Blumenschmuck wurde am Denkmal niedergelegt. Die Blä-
sergruppe des Bergmännischen Musikvereins umrahmte die 
Gedenkstunde musikalisch. Anschließend bestand die Mög-
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lichkeit, in den Räumlichkeiten der Schnitzer im Haus des 
Gastes ein Bergbier sowie einen kleinen Imbiss einzunehmen. 
Herzlichen Dank dafür!
Sehr geehrte Leser, wie Sie inzwischen vielleicht schon ge-
sehen haben, wurde am Grab der bei einem Wassereinbruch 
1938 tödlich verunglückten Bergleute eine neue Platte mit den 
Namen aus haltbarem Aluminiumguss angebracht. Die alte, 
aus Holz gefertigte Tafel war über die Jahre hinweg zu sehr 
verwittert. Da die Herstellung eines solchen Kunstgusses mit 
hohem finanziellem Aufwand verbunden ist, möchten wir es 
nicht versäumen, uns ganz herzlich bei all unseren Sponsoren 
zu bedanken. 

Termine im Oktober
05.10.  Stammtisch
07.10.  Teilnahme einer Delegation an der Bergmannsan-
dacht bei unserem befreundeten Verein in Neuhof/Hessen 

Glück auf! 
Sebastian Auxel

Bergmännischer Musikverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Liebe Blasmusikfreunde aus Nah und Fern,
Am letzten Sonntag im Monat August, durfte der Bergmänni-
schen Musikverein (BMV) zum 
24. Schloss- und Schützenfest in Zschopau sein musikalisches 
Können zeigen. Auf der Bühne am Altmarkt spielte die Ka-
pelle von 11:00 bis 12:30 Uhr zum Frühschoppen auf. Auch 
einige Ehrenfriedersdorfer lauschten der Musik.

BMV- zum Schloss und Schützenfest in Zschopau

Zum Kirmeswochenende vom 07.09. - 09.09.2018 in unse-
rer Stadt, durfte natürlich der Musikverein nicht fehlen. Nach 
unserer Probe, die freitags um 18:00 Uhr im Kulturzentrum 
begann, begaben sich alle Musikanten zur KITA Sonnenhü-
gel, wo gegen 19:30 Uhr unter den musikalischen Klängen der 
Lampionumzug zum Burgplatz begann. Viele Kinder mit ih-
ren Eltern, die Bürgermeisterin und Stadträte marschierten zur 
Blasmusik und die für die Sicherheit verantwortlichen Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr zum Festplatz. Ein kleines 
Standkonzert beendete den Lampionumzug. 
Am Sonntag unterhielt der Musikverein bei schönstem Son-
nenschein die zahlreichen Besucher innerhalb und außerhalb 
des Festzeltes. Bei der Veranstaltung zeigte der BMV im Zeit-
raum von 14:00 - 17:00 Uhr sein großes musikalisches Spek-
trum.    
Eine Besonderheit für diesen Tag war der gemeinsame Auftritt 
von BMV und KITA „Neuer Bahnhof“ e. V..

Im Programm der Kinder wurde mit musikalischer Begleitung 
das Steigerlied gesungen.

BMV - Kirmeskonzert
 
Auf unserem nächsten Auftritt möchten wir alle Blasmusik-
freunde aus Nah und Fern noch hinweisen.
In Weißbach wird am 12. - 15.Oktober Kirchweihfest begangen. 
Am Samstag, dem 13.10. ab 14:00 Uhr ist der Bergmännische 
Musikverein auf dem Kirmesweihfestplatz, Gerichtsweg 2 zu 
hören. 
Für alle musikinteressierten Kinder bietet sich dort die Gele-
genheit uns anzusprechen, wenn sie ein Musikinstrument er-
lernen möchten.
Gern informieren wir Kinder und Eltern dazu und freuen uns 
auf jeden musikalischen Nachwuchs.   
Bis zum nächsten Mal.

Der Vorstand des BMV

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. 
berichtet                                                                                                                             
Abteilung Leichtathletik

Für alle was dabei
Der Wettkampfkalender vom August und September hielt für 
alle unsere Athleten wieder einige Veranstaltungen bereit. 
Neben dem Großolbersdorfer Springer- und Werfertag, dem 
Gornsdorfer Kinder- und Schülersportfest, dem LG Meeting in 
Mittweida, der U14-Landesmeisterschaft in Mülsen und dem 
Leistungsvergleich unserer Jüngsten in Großolbersdorf, war 
erstmals auch ein internationaler Wettkampf im tschechischen 
Brno dabei.
Doch bevor es soweit war, sollte ein gemeinsames Sommer-
lager im Naturschutzzentrum Dörfel Kraft für die anstehen-
den Wettkämpfe geben und das Gemeinschaftsgefühl stärken. 
Dank des lang ersehnten Regens am Freitagabend, der zum 
Glück auf den Besuch im Tannenberger Freibad am Samstag 
keinen Einfluss hatte, konnten wir am Abend mit Stockbrot am 
Lagerfeuer das gemeinsame Wochenende ausklingen lassen. 
Am Sonntagmorgen konnten wir dann auch alle Kinder ihren 
Eltern wohlbehalten wieder übergeben. 
Am darauffolgenden Augustwochenende standen dann gleich 
zwei Wettkämpfe an. Für zehn unseren jüngeren Athleten ging 
es nach Gornsdorf. Insgesamt erkämpften sie 14 Medaillen 
(7/4/3). Hervorzuheben sind hier die sehr guten 4,18m von 
Emely Wagner (W10) im Weitsprung, mit denen sie eine ihrer 
drei Goldmedaillen erkämpfte. 
Ganz stark präsentierte sich auch Marie Stopp (W11) über die 
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ungewohnte 2000m-Strecke. Runde für Runde spulte Marie in 
der von ihr gewohnten Laufstärke ab und gewann mit 7:46,7 
Minuten.
Zu den genannten Athleten gesellten sich noch Laura Ortmann 
(W11), Lena Sachse, Johanna Heß, Felice Ortmann (alle W9) 
und Emil Görner (M10) als Medaillengewinner.
Fanny Heinz (W12) bestritt an diesem Wochenende einen 
Mehrkampf beim LG Meeting in Mittweida. Hier stellte sie 
nochmals ihre Vielseitigkeit unter Beweis und knackte mit 
2109 Punkten wiederholt die Mehrkampfnorm. Entschei-
denden Beitrag dazu lieferten ihre 2:53,09 Minuten über die 
abschließenden 800m. Lohn der Mühe war dann der zweite 
Platz.
Am ersten Septemberwochenende war die Landesmeisterschaft 
in Mülsen, für die neben einem Mehrkampf auch vorgegebene 
Normen in den Einzeldisziplinen erbracht werden mussten, si-
cherlich ein Höhepunkt im Wettkampfjahr der U14-Athleten. 
Zwei Landesmeistertitel standen am Ende für unseren Verein 
zu Buche. Im Ballwerfen und im Kugelstoßen. Herzlichen 
Glückwunsch an die Athletin zu diesem starken Ergebnis!

Am 11. September waren unsere jüngsten Athleten der Alters-
klassen 6 bis 9 gefordert. Sie nahmen am 4. Großolbersdorfer 
Leistungsvergleich teil. In den vier weiblichen Altersklassen 
konnten unsere Mädchen dabei als Sieger das oberste Trepp-
chen besteigen: Sally Becher (W6), Elly Schulze (W7), Ma-
tilda Köhler (W8) und Lena Sachse (W9). Hinzu kommen 
noch die zweiten Plätze von Florentine Großöhmichen (W6), 
Hannes Stopp (M8) und Maria Herrmann (W9) sowie die dritt-
platzierten Leif Scharschmidt (M6) und Selina Schilling (W9). 
Insgesamt waren 16 Jungen und Mädchen in Großolbersdorf 
am Start.

Auf einen ganz besonderen Wettkampf freuten sich Marie und 
Fanny schon lange. Für ihre guten Leistungen und ihrem steten 
Bemühen, sowohl im Training als auch bei den Wettkämpfen, 
sollten sie die Möglichkeit bekommen, sich in einem interna-
tionalen Wettbewerb mit Sportlern verschiedener Nationen zu 
messen. Doch zuvor musste eine Freistellung von ihren Schu-
len eingeholt werden, die beide auch unkompliziert bekamen. 
Auch war die Finanzierung dieses Vorhabens zu klären. Aber 
auch hier konnte dank der unterstützenden Firmen schnell grü-
nes Licht gegeben werden. Genannt sein sollen hier neben un-
serem langjährigen Sponsor, der RAKO GmbH aus Gelenau, 
die Präzisionstechnik Köhler GbR aus Ehrenfriedersdorf, die 
Bräuer Systemtechnik GmbH in Mildenau und die Ferchau 
Engineering GmbH NL Zwickau, die uns in diesem Jahr die 
Anschaffung neuer Wettkampfkleidung, neuer Trainingsgerä-
te und auch immer wieder die Teilnahme an den zahlreichen 

Wettkämpfen, für die teils enorme Startgebühren zu zahlen 
sind, ermöglichen. 
So auch die Teilnahme an den 13. European Kids Athletic 
Games vom 10. - 13. September in Brno. Wie der Name schon 
sagt, trafen sich bei diesem Vereinswettkampf Leichtathleten 
der Altersklassen 11 bis 15 aus 16 europäischen Nationen, un-
ter anderem aus Italien, Malta, Zypern, Russland, Bulgarien 
und Ungarn. Insgesamt wurden knapp 1600 Athleten gezählt, 
was auch die Startnummern 1499 und 1500 unserer beiden 
Mädchen erklärte. Übrigens die einzigen deutschen Athleten. 
Entsprechend groß waren dann auch die Starterfelder. 

Zuerst mussten sich beide im Weitsprung in der Qualifikation 
beweisen. Da trotz dieser riesigen Felder nur acht Athletinnen 
ins Finale einzogen, war für Marie mit 3,93m und als 19. von 
94 Athletinnen sowie für Fanny mit 3,81m und als 49. von 96 
Athletinnen hier allerdings schon Schluss. 
Auch bei den 60-Meter-Vorläufen am nächsten Tag musste 
sich Fanny im Starterfeld von 126 Läuferinnen in Geduld 
üben. Ihre Zeit von 9,32 Sekunden bedeuteten am Ende Platz 
49. Besser sollte es in der Qualifikation im Ballwerfen laufen. 
Hier mussten sich beide erst einmal an das Gewicht von 150g 
gewöhnen, sind bei uns doch 80g bzw. 200g die Standardge-
wichte. 
Marie scheiterte als 9. von 34 zwar ganz knapp, freute sich 
aber über ihre Weite von 37,51m. Dagegen schaffte es Fanny 
mit 43,27m als 8. von 21 Werferinnen ins Finale. Dieses fand 
am dritten Tag statt und hier konnte sich Fanny sogar noch 
auf den siebenten Platz verbessern. Diese Platzierung erreich-
te auch Marie auf der für sie fast schon zu kurzen 600-Me-
ter-Strecke. Gleich im ersten von vier Läufen und damit dem 
schnellsten Lauf zugeordnet ging Marie das Tempo dennoch 
gut mit und war mit einer Zeit von 1:55,24 Minuten auch sehr 
zufrieden.

Alles in allem kann festgestellt werden, dass das Leistungsni-
veau schon sehr ansprechend war und die Ergebnisse unserer 
Mädchen sich daher auch sehen lassen können. 
Auch die gesamte Organisation und der Ablauf dieses mehr-
tägigen Wettkampfes konnte sich sehen lassen und war sehr 
beeindruckend.

Über die Wettkämpfe in Dresden (15.09.) und Zwickau (22.09.) 
sowie die Ergebnisse vom Talentesichtungstest am 29.09. in 
Chemnitz berichten wir dann in der nächsten Ausgabe.

Die Übungsleiter der Abt. Leichtathletik
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Retten – Löschen – Bergen – Schützen 
  
Neues und Aktuelles von der Feuerwehr 
unserer Stadt

Ein Wochenende lang nur Feuerwehr!

Foto: Enrico Hähnel, Jugendfeuerwehr und Helfer beim Aus-
bildungswochenende

Die Jugendfeuerwehr trifft sich nicht nur jeden Samstag zum 
Ausbildungsdienst, es wird seit 2010 im zweijährigen Wechsel 
ein sogenanntes „Ausbildungswochenende“ durchgeführt. An-
fänglich trafen sich 15 Kinder der Jugendfeuerwehr und auch 
aktive Mitglieder am Samstagmorgen. 
Bei gemeinsamen Diensten und Übungen wurde ihr Wissen er-
weitert und gefestigt. Das Ganze endete dann Sonntagfrüh. In 
diesem Jahr richteten wir das Ausbildungswochenende schon 
zum 5. Male aus. 
Doch um den Kindern mehr Freizeit zu geben, begannen wir 
schon am Freitag, dem 22. Juli 2018 mit dem Wochenende. 
Dieses Mal haben 21 Kinder daran teilgenommen, das sind 
mittlerweile so viel, dass wir jeden Platz auf den Fahrzeugen 
mit ihnen besetzen können, außer den des Fahrers natürlich.
Am besagten Wochenende hat man unsere Einsatzfahrzeuge 
ungewöhnlich oft im Stadtgebiet sehen können. Dies lag dar-
an, dass wir für die Kinder eine Vielzahl an Einsatzübungen 
vorbereitet hatten.  
Den Tagesablauf haben wir etwas an den in einer Berufsfeu-
erwehrwache angelehnt. Zu Dienstbeginn wurden die Kinder 
den einzelnen Fahrzeugen und Positionen zugewiesen. Danach 
hatten sie noch Zeit, sich mit der Technik zu beschäftigen. Das 
ist wichtig, damit man weiß wo sich was auf den Löschfahr-
zeugen befindet. 
Nachdem alle wussten was sie zu tun haben, gab es auch gleich 
die erste Alarmierung zum ersten „Einsatz“. Damit das auch 
jeder mitbekam, wurde ein Alarmgong einer echten Berufs-
feuerwehr abgespielt. Daraufhin gab es noch eine Durchsage 
welches Stichwort, welche Fahrzeuge ausrücken und wo der 
Einsatzort war. Für jeden Gruppenführer hatten wir auch noch 
ein Alarmfax vorbereitet, auf welchem die Daten noch einmal 
zu lesen waren.  
Um den Jugendfeuerwehrlern, die schon länger dabei sind 
und auch einen größeren Wissensstand haben, zu zeigen, dass 
Feuerwehr nicht nur aus Feuerlöschen besteht, sondern es 
auch Aufgaben bzw. Positionen gibt bei denen man überle-
gen und auch Verantwortung übernehmen muss, übernehmen 
diese die Position des Gruppenführers. Wir bezwecken damit 

zum Einen, dass sie die im späteren Einsatzdienst getroffenen 
Entscheidungen der Führungskräfte besser nachvollziehen 
können, zum Anderen möchten wir die Kinder fördern, damit 
sie auch Verantwortung für ihre getroffenen Entscheidungen 
übernehmen müssen. 

Zurück zum Ausbildungswochenende! Damit wir den Alarm-
gong abspielen und die Durchsage machen konnten, benötig-
ten wir eine Anlage. Diese wurde uns freundlicher Weise von 
der „Musikfabrik“ zur Verfügung gestellt. 

 

Foto: Enrico Hähnel, Übungsanlage des FTZ in Schönfeld

Die Übungsszenarien erstreckten sich von einem Fahrradun-
fall, über eine brennende Mülltonne bis zu einem Großbrand 
einer Werkstatt. Damit wir unsere Übungen auch durchführen 
konnten, stellten uns verschiedene Firmen ihre Grundstücke 
zur Verfügung. Darunter zum Beispiel der Bauhof, die Firma 
EBG, SÜLZLE Stahl Ehrenfriedersdorf, usw. …

Aber wie heißt es so schön – Ohne Mampf kein Kampf! Denn 
auch wir müssen essen und trinken. Deswegen vielen Dank 
an die Bäckerei Bräunig, EDEKA Schmutzler, das Berghotel 
Greifensteine und an unsere Küchenfee Renate.
Auch allen anderen, die ich hier nicht genannt habe, welche 
aber zum Gelingen des Wochenendes beigetragen haben, wol-
len wir herzlichst danken!

Um eine Wasserentnahmestelle für die Feuerwehren im Um-
kreis wieder erreichbar und damit wieder nutzbar zu machen, 
traf sich die Jugendfeuerwehr am 31. August zu einem Arbeits-
einsatz. Die Zufahrt zum „Hedlibteich“ wurde seit Jahren nicht 
mehr freigeschnitten, sodass man zur Wasserentnahmestelle nur 
noch zu Fuß gelangte. Mit Astschere, Freischneider, Kettensä-
ge und Müllbeutel machten wir uns an die Arbeit und brachten 
den Weg wieder in seine ursprüngliche Breite zurück.

Foto: Enrico Hähnel, Jugendfeuerwehr beim Arbeitseinsatz
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Soviel erstmal wieder zur Jugendfeuerwehr.

Fit for Fighting Fire
Am 24. August fand das 13. Behördenradrennen statt, an wel-
chem auch wir wieder mit einer Mannschaft teilgenommen 
haben. Ausrichter war zwar das Landratsamt, aber als Veran-
staltungsort hatte man sich darauf geeinigt, das Rennen wie-
der im Greifensteinwald auszutragen. Dieses Mal gingen 15 
Mannschaften an den Start. Darunter drei Mannschaften aus 
unserer Stadt: die Kita Sonnenhügel, die Stadtverwaltung und 
das Team der Feuerwehr.
Auf der Strecke, welche 10 km quer durch den Greifenstein-
wald führte, konnten wir mit einer Zeit von 30,06 Minuten den 
5. Gesamtplatz erringen. 

Foto: Enrico Hähnel, Team Feuerwehr

Das soll es erst einmal von mir gewesen sein
Euer Enrico Hähnel

... in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

02.10. ab 19:00 Uhr 
exklusives Whisky-Dinner in der Sauberg Klause 

ab 04.10.     19:00 Uhr 
Nordic-Walking-Lehrgang im Bergwerk im Rahmen der 
Präventionsmaßnahmen der Krankenkassen 
(Termine auf Anfrage)
Veranstalter: Besucherbergwerk 

06.10.         ab 19:00 Uhr 
Ostalgie Party in der Sauberg Klause 

06./07.10., 13./14.10., 20./21.21.10.          
Modellbauausstellung des Schiffsmodellclubs Ehrenfrieders-
dorf e. V. in der alten Turnhalle an der Wiesenstraße

07.10.        11:00 – 14:30 Uhr 
Erntedank Brunch in der Sauberg Klause 

08.10. – 12.10.
Herbstferienprogramm im KJV Ehrenfriedersdorf e. V.
Nähere Infos unter www.kjve.de

12.10. 15:30 – 18:00 Uhr 
„Tag der offenen Tür“ mit offenem Kinderbergwerk in der 
KITA „Neuer Bahnhof“ e. V.

13.10. 8:00 Uhr 
Kaninchen-Tischbewertung mit Club-Beteiligung, Gelände 
Rolf Meyer, 
Chemnitzer Str. 31 

28. Ehrenfriedersdorfer Röhrgrabenlauf, Start: Greifen-
steinstadion/Wiesenstraße 
Start: 13:00 Uhr Hauptlauf 5 km, 10 km, 20 km
Start: 12:15 Uhr Bambinilauf 1 km
Start: 12:30 Uhr  Bambinilauf 1,5 km  
Meldeschluss: 11.10.2018, per @: ttl.info@web.de

 ab 19:00 Uhr 
Brautkleiderball in der Sauberg Klause

20.10. 13:00 – 17:00 Uhr 
Wettkampf Kurzwaffe KK 25 m, Schützenheim des Grei-
fensteiner Schützen- und Jägervereins e.V. in Schönfeld

21.10.  
19. Tag des traditionellen Handwerks im Erzgebirge 
 
Teilnehmer in Ehrenfriedersdorf: Besucherbergwerk
10 - 16 Uhr Tag der offenen Tür in der Edelsteinschleiferei, 
10 - 15 Uhr Führungen im Bergwerk mit Mineraliensuche für 
Kinder, 
Aktionszelt: Edelsteinbastelstraße, Edelsteinsuche im Sandka-
sten; Imbissversorgung

30.10. ab 19:00 Uhr 
Krimi-Dinner „Die lästige Leiche“ in der Sauberg Klause 

31.10. 8:00 – 12:00 Uhr 
Reformations-Frühstück im Hotel Am Markt 
 15:00 Uhr 
65 Jahre Posaunenchor St. Niklas, festlicher Bläsergottes-
dienst mit aktiven und ehemaligen Bläserinnen und Bläsern 
des Posaunenchores St. Niklas und der Freundesposaunenchor 
Dresden-Cotta in der St. Niklaskirche 

Großes Haxen-Essen
vom 19. bis 21. Oktober 2018

in der Gaststätte Erzgebirgsstübel 
in Ehrenfriedersdorf

am 20. 0ktober mit Livemusik
Thomas Breitenbach Gitarre und Gesang

                                     
Für Alle Nicht Haxen-Esser haben wir auch

noch eine Reihe anderer Leckereien.
Vorbestellungen unter Tel. 037341 3158
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P E N S I O N  &  G A S T S T Ä T T E
„Sommerfrische“

„Wein ist POESIE in Flaschen“
W e i n f e s t    Samstag, 27.10.2018

Livemusik mit 
Michael Kaproth 

(Mischmusik Annaberg-Buchholz)

Erleben Sie für 20,00 Euro pro Person
die Vielfalt verschiedener Weine

Wir bitten um Vorreservierung.
Pension & Gaststätte Sommerfrische

Inh. Karsten Müller
Seifentalstraße 39

09427 Ehrenfriedersdorf
Tel.: 037341 / 57 47 41

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum
09419 Thum, Neumarkt 4
Tel.: 037297 769280     
Fax: 037297 7692810    
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Dienstag, 02.10., 21:00 Uhr
80er, 90er, Charts-Party

Mittwoch, 24.10., 14:00 – 17:30 Uhr
Tanztee mit Lothar Löscher 

Samstag, 27.10., 9:00 – 13:00 Uhr
Kartenverkauf Dramatischer Verein Thum e. V.

Samstag, 27.10., 19:30 Uhr
Brass & Dance

Die Volkssternwarte lädt zu folgenden Ver-
anstaltungen ins Zeiss-Planetarium ein:
Mittwoch, 03.10., 
14:00 Uhr, „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)
16:00 Uhr, „Das Zauberriff“ (ab 6 J)

Donnerstag, 04.10. 
14:00 Uhr, „Familienplanetarium“

Samstag, 06.10. 
20:00 Uhr, „Sterne live“ (Beobachtung)

Sonntag, 07.10. 
14:00 Uhr „Der Himmel der Maya“ (ab 14 J)
16:00 Uhr „Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 J)

Montag, 08.10. 
14:00 Uhr, „Die Magie der Schwerkraft“ (ab 10 J)
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Dienstag, 09.10. 
10:30 Uhr, „Der neugierige Thomas geht auf Weltraumreise“ 
(ab 6 J)
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)
16:00 Uhr „Das Zauberriff“ (ab 6 J)

Mittwoch, 10.10. 
14:00 Uhr „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 J)

Donnerstag, 11.10. 
10:30 Uhr, „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 J)
14:00 Uhr, „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)

Freitag, 12.10. 
14:00 Uhr, „Zauber des Teleskops - ein Blick zu den Sternen“ 
(ab 9 J)

Samstag, 13.10. 
16:00 Uhr „Tabaluga und die Zeichen der Zeit“ 
(Musikshow - Sonderveranstaltung) - ab 8 Jahre

Sonntag, 14.10. 
14:00 Uhr „Der Ursprung des Lebens“ (ab 10 J)
16:00 Uhr „Das Zauberriff“ (ab 6 J)

Montag, 15.10. 
14:00 Uhr, „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 J)

Dienstag, 16.10. 
10:30 Uhr „Stups, die kleine Sternschnuppe“ (ab 5 J)
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)
16:00 Uhr „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 J)

Mittwoch, 17.10. 
14:00 Uhr „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 J)

Donnerstag, 18.10. 
10:30 Uhr „Abenteuer mit Plani und Wuschel“ (ab 7 J)
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)

Freitag, 19.10. 
14:00 Uhr „Zauber des Teleskops - ein Blick zu den Sternen“ 
(ab 9 J)
19:30 Uhr „Mond und Sterne live“ (Beobachtung)

Sonntag, 21.10. 
14:00 Uhr „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 J)

Mittwoch, 24.10. 
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)

Samstag, 27.10. 
16:00 Uhr „Familienplanetarium“

Sonntag, 28.10. 
14:00 Uhr, „Einstein und die schwarzen Löcher“ (ab 16 J)
Mittwoch, 31.10. 
14:00 Uhr, „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. Kartenreservierung Tel. 037341 / 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr); www.sternwarte-drebach.de
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STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Forstbezirk Neudorf | Revier Greifensteine
Postanschrift: Rathausstraße 2 | 09427 Ehrenfriedersdorf
Fon: +49 37341 493960 | Fax: +49 37341 493961 | 
Mobil: +49 173 37 16502

Borkenkäfer bedrohen unsere 
Fichtenwälder

Aufgrund der Trockenheit des diesjährigen Sommers und der 
dadurch äußerst angespannten Borkenkäfersituation in unse-
ren fichtendominierten Wäldern, ist es besonders für die Ei-
gentümer von Privatwäldern wichtig zu wissen worauf sie bei 
der Ansprache von befallenen Bäumen zu achten haben. Denn 
ein Befall mit Borkenkäfern ist nicht zu unterschätzen. Aus 
wenigen Einzelbäumen werden schnell so viele, dass man eine 
Ausbreitung nicht mehr aufhalten kann. 
Dann besteht die Gefahr, dass sich die Käfer bis in benachbar-
te Waldstücke ausbreiten. Somit ist man also nicht nur seinem 
Eigentum gegenüber verpflichtet, sondern trägt auch Verant-
wortung für seine Nachbarn.

Frühzeitig erkennen lässt sich ein Befall von Buchdruckern an 
dem Auswurf von braunem Bohrmehl, das sich in den Rin-
denschuppen sammelt, sowie an dem beim Einbohren ausge-
lösten Harzfluss an den Fichtenstämmen. Anzeichen für einen 
fortgeschrittenen Befall sind der Verlust von noch fahlgrünen 
Nadeln, eine Braunfärbung der Krone sowie abfallende Rinde 
und Spechtabschläge. Im Gegensatz zum Buchdrucker bevor-
zugt der Kupferstecher schwächere Stammabschnitte wie die 
Krone. Anzeichen für einen Befall von Kupferstechern ist eine 
rotbraune Verfärbung der Baumkrone und der Verlust von Na-
deln. Oftmals geschieht es auch, dass beide Arten zusammen 
in den gleichen Bäumen auftreten und so zu einem Absterben 
dieser führen.

Die effektivste Methode der Bekämpfung von Borkenkäfern 
ist immer noch eine „saubere Waldwirtschaft“. Das heißt einen 
Befall frühzeitig zu erkennen und die entsprechenden Bäume 
möglichst rasch zu fällen, bevor sie als Ausbreitungsherde für 
umstehende Bäume fungieren. 
Auch das geerntete Holz kann noch als Brutraum für die Käfer 
dienen und sollte deshalb so schnell wie möglich abgefahren 
werden. Ist dies nicht möglich, kann das Entrinden der Stämme 
noch eine Möglichkeit sein. Dies führt dazu, dass zumindest 
die verbliebenen Larven schnell austrocknen oder von Vögeln 
gefressen werden. Die noch in der Rinde befindlichen Jungkä-
fer kann man damit allerdings nicht mehr am Ausschwärmen 
hindern.

Die beste Empfehlung, die man nun schlussendlich noch ge-
ben kann ist, häufiger Spaziergänge durch den eigenen Wald 
zu unternehmen. Je früher man Anzeichen für einen Befall 
findet, desto besser stehen die Chancen einer Ausbreitung ent-
gegenzuwirken.

Wald ohne Wasser!
Vielleicht ist es ihnen bei ihrem letzten Spaziergang durch 
den Ehrenfriedersdorfer Wald bereits aufgefallen. Die Kronen 
einiger Fichten haben sich von einem gesunden Grün in ein 
fahles Braun verfärbt. Grund hierfür ist der diesjährige Som-
mer mit seiner langanhaltenden Trockenheit. Im Waldboden 
sind in der Regel zwar große Mengen Wasser gespeichert, aber 
ohne genügend Regen, der die Reserven wieder auffüllt, gehen 
auch diese Vorräte mit der Zeit zur Neige. Die Bäume sind wie 
Pumpen, die stetig Wasser emporziehen, bis ihre Versorgungs-
quelle langsam versiegt. Dies schwächt sie natürlich, wodurch 
sie besonders anfällig gegenüber Angriffen des Borkenkäfers 
sind. 
Die fahlbraunen Fichten sind demnach solche, die bereits aku-
te Symptome eines Befalls aufweisen und werden deshalb so 
rasch wie möglich aus dem Wald entfernt, um zu verhindern, 
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Die Mitglieder des Ehrenfriedersdorfer Malzirkels bedanken 
sich bei Frau Strempel vom Floristikfachgeschäft TAUSEND-
schön, ihre kreativen Ergebnisse in ihrem Geschäft der Öffent-
lichkeit zeigen zu können.
Der Eh´dorfer Malzirkel gewährt noch bis 17. Oktober 2018 
Einblick in sein kreatives Schaffen.

Christine Juhas 

Weihnachtsgeschenke im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr findet die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ statt.

Viele Kinder, die auf der Schattenseite 
dieser Welt leben, sollen auch dieses Jahr das Gefühl wieder 
haben, dass jemand an sie denkt.
Wir bekleben den Karton mit Geschenkpapier oder mit weih-
nachtlichen Bildern aus Katalogen oder Werbung. Auf dem 
Deckel soll vermerkt sein, ob es für ein Mädchen oder einen 
Jungen ist. 
Aufgrund strenger Zoll- und Einfuhrbestimmungen dürfen nur 
neue Waren importiert werden. 
Erlaubt sind: Bonbons, Lutscher, Traubenzucker, Vollmilch-
schokolade, Kinderschokolade mit Milchfüllung, Sahnebon-
bons, Nougat und „Nimm 2“. 

Die Schuhkartons, auch Stiefelkartons, werden für ein Kind 
eines bestimmten Alters gepackt:
2 – 4 Jahre  
Kinderbekleidung, Spiele, Malsachen, Söckchen, Mütze, 
Schal
5 – 9 Jahre  
Kinderbekleidung, Spiele, Schulsachen, Kartenspiele, Söck-
chen, Mütze, Schal

dass die sich darin befindlichen Käfer auf umstehende Bäume 
ausbreiten können. Ist die Rinde allerdings herabgefallen, so 
sind die Käfer schon ausgeflogen. 
Der Baum ist keine Gefahr mehr für seine Nachbarn. Er dient 
nun vielen anderen Lebewesen zum Beispiel Spechten und 
Meisen als Wohnstätte. 

Es bleibt zu hoffen, dass das Wetter der kommenden Wochen 
kühler wird und mehr Regen mit sich bringt, als es bisher der 
Fall war. Zum Einen weil der Wald dringend Wasser benötigt 
und zum Anderen sind die Borkenkäfer bei kälterer Witterung 
weitaus weniger aktiv. 

Robert Kölpin
Student an der TU Dresden, 
Fachrichtung Forstwissenschaften

B I T T E   B E A C H T E N
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BÜRGERGESPRÄCH

Die Stadtratsfraktion Ehrenfriedersdorf des Bürgerforums/Freie 
Wähler Erzgebirge lädt alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
zu einem Bürgergespräch ein. Mit eingeladen ist unsere Bürger-
meisterin Frau Silke Franzl.
Lassen Sie uns über bisher Erreichtes diskutieren und über zu-
künftige Entwicklungen informieren und Ihre Ideen und Anre-
gungen aufnehmen.

Termin: 26. Oktober 2018
Ort: Haus des Gastes
Zeit: 19:00 Uhr
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10 – 14 Jahre  
Schulsachen, Spiel oder Puzzle, Söckchen, Mütze, Schal, 
Handschuhe, Pulli

Sollte es Ihnen möglich sein, so denken Sie bitte auch an die 
großen Kinder, denn die 12 – 14-jährigen sind in den vergan-
genen Jahren oft zu kurz gekommen.
Wenn es Ihnen nicht möglich ist, einen Schuhkarton selbst zu 
packen, übernehme ich es gerne für Sie. 
Kleben Sie bitte den Karton nicht zu, sondern verschließen Sie 
ihn einfach mit einem Gummiband. Für den Transport wird ein 
Reisegeld von 8,- Euro erbeten.

Bitte bringen Sie diesen Karton am Sonnabend, dem 
03.11.2018 von 14:00 – 18:00 Uhr zu Frau Rosemarie Hau, 
Am Frauenberg 9 (Tel. 54770). 

Ich leite die Kartons zur Sammelstelle nach Annaberg weiter. 
Vielen Dank im Voraus.

Rosemarie Hau

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im Monat 
Oktober 2018 feiern, überbringt die 

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf die besten 
Wünsche für Gesundheit und Wohlergehen. 

01.10.
Frau Karin Petzold 77. Geburtstag
11.10.
Herr Claus Hölzel 90. Geburtstag
24.10.
Frau Brigitte Müller 71. Geburtstag
30.10.
Herr Harald Seidel 87. Geburtstag

Aufgrund der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung, die 
seit 25.05.2018 gilt, dürfen wir nur noch die Geburtstage und 
Ehejubiläen veröffentlichen, wenn uns von den Jubilaren die 
EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG, die persönlich unter-
schrieben wurde, zur Verfügung steht. Die Vordrucke dafür 
erhalten Sie im Meldeamt der Stadt Ehrenfriedersdorf.

E I N V E R S T Ä N D N I S E R K L Ä R U N G - Muster -

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass die Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf, jährlich bis auf Widerruf, ab meinem 70ten Geburtstag 
alle folgenden Geburtstage und Ehejubiläen (wie Goldene, Diamantene und 
Eiserne Hochzeit) in der monatlichen Ausgabe des Amts- und Informationsblattes 
„Bergstadt-Nachrichten“ veröffentlicht. Zutreffendes bitte ankreuzen.

   Geburtstage
   
  Ehejubiläen

  Geburtstagsfoto

  Ehejubiläumsfoto
 
 Gratulation/Besuch erwünscht

Name:    ____________________  Vorname: _____________________

Geburtsdatum: ______________  Anschrift: _____________________
 
                     _____________________

Unterschrift (persönlich): ____________________

Ehrenfriedersdorf, den _____________
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Alle Jubilare erhielten einen 
Blumengruß und die 

Glückwünsche der Bürgermeisterin

Am 22. August 2018 konnte Herr Werner Diener seinen 
99. Geburtstag begehen

Frau Maria Drummer feierte ihren 90. Geburtstag am 
27. August 2018

Am 8. September 2018 feierte Frau Irmgard Gerlach ihren 
90. Geburtstag

Herr Kurt Schulz beging seinen 91. Geburtstag am 
14. September 2018

Älter werden
(Annegret Kronenberg)

Wir werden älter, aber nicht alt.
Wir werden langsamer, aber bleiben nicht stehen.

Wir werden ruhiger, aber nicht starr.
Wir werden genügsamer und dabei glücklich.
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Familie sucht Einfamilienhaus
oder Doppelhaus 

in Ehrenfriedersdorf zum Kauf
Tel: 0173 - 9410519
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